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Antrag 

der Abgeordneten Gila Altmann (Aurich), Helmut Wilhelm (Amberg), Angelika Beer, 
Amke Dietert-Scheuer, Steffi Lemke, Egbert Nitsch (Rendsburg) und der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 


Mittelsperre für Transrapid 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird auf gef ordert, die im Haushalt 1997 
vorgesehenen Mittel für den Transrapid zu sperren. 

Bonn, den 9. Januar 1997 

Gila Altmann (Aurich) 

Helmut Wilhelm (Amberg) 

Angelika Beer 
Amke Dietert-Scheuer 
Steffi Lemke 

Egbert Nitsch (Rendsburg) 

Joseph Fischer (Frankfurt), Kerstin Müller (Köln) und Fraktion 


Begründung 

Eine dem Bundesministerium für Verkehr vorliegende und kürz- 
lich bekanntgewordene Studie der Firma „INTRAPLAN" zur 
Transrapid- Strecke zwischen Hamburg und Berlin hat ergeben, 
daß diese nicht wirtschaftlich betrieben werden kann. Um die 
Kosten zu decken, ist eine jährliche Verkehrsleistung von 4,1 Mil- 
liarden Personenkilometern erforderlich. Nach Berechnung der 
Gutachter werden aber nur 3,1 Milliarden Personenkilometer für 
realistisch gehalten, und dies auch nur, wenn begleitend die Mi- 
neralölsteuer für Auto- und Flugverkehr deutlich angehoben und 
ein Tempolimit auf Autobahnen erlassen wird. 

Daher besteht die Gefahr, daß beim Transrapid über die bisher zu- 
gesagten Mittel hinaus ein langfristiger Subventionsbedarf für den 
Bundeshaushalt in Milliardenhöhe entsteht. Solange dies nicht mit 
Sicherheit ausgeschlossen werden kann, bleiben alle Haushalts- 
mittel für den Transrapid bis auf weiteres gesperrt. 
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